
Der Auszug des Volkes Israel aus Ägypten
(= Exodus) kann als Boxkampf zwischen
Gott und dem damaligen Pharao ver-
standen werden. In diesem "10-Runden-
Kampf" wurden die ägyptischen Götter
und Zauberer blossgestellt. Am Schluss
blieb nur eine Feststellung: Gott ist Gott.
Mensch bleibt Mensch – auch im Fall von
Pharao und seinen Zauberern.

Bereits vor diesem epischen Zweikampf
machte Gott klar, dass er sein Volk in das
Land Kanaan führen wird.

2 Mose 3,17: Darum bin ich entschlossen,
euch aus diesem Land herauszuführen, in dem
ihr so unterdrückt werdet. Ich bringe euch in
das Land der Kanaaniter, Hetiter, Amoriter,
Perisiter, Hiwiter und Jebusiter, ein Land, das
von Milch und Honig überfliesst. [GNB]

Dem Pharao liess Gott aber immer wieder
nur sagen, dass er das Volk Israel in die
Wüste ziehen lassen soll, damit es dort
Gott anbeten kann.

2 Mose 3,18: Wenn du so zu ihnen sprichst,
werden die Ältesten des Volkes auf dich hören.
Dann musst du mit ihnen zum König von
Ägypten gehen, und ihr sollt zu ihm sagen:
Der Herr, der Gott der Hebräer, ist uns
erschienen. Deshalb wollen wir drei
Tagereisen weit in die Wüste gehen und dort
dem Herrn, unserem Gott, Opfer darbringen.
[GNB]

Pharao erfuhr also jeweils nur das
Zwischenziel (= Wüste).
Das eigentliche Ziel, das Land Kanaan,
blieb ihm vorenthalten.

2 Mose 5,1: Nun gingen Mose und Aaron zum
Pharao und sagten: »So spricht der Herr, der
Gott Israels: Lass mein Volk ziehen, damit es in
der Wüste ein Fest für mich feiern kann!«
[GNB]

Versuchte Gott den Pharao mit
diesem Zwischenziel strategisch
auszutricksen oder mit einer
Halbwahrheit zu überreden?
Nein, im Gegenteil: Gott suchte und wollte
die Konfrontation mit Pharao – und zwar
über die vollen "10 Runden" hinweg bis
zum "Sieg durch K.o." (vgl. 2 Mose 4,21).
Gott kämpfte dabei nicht gegen den
Pharao alsMensch, sondern gegen dessen
Rolle. Denn die Ägypter waren überzeugt,
dass Pharao ein Gott sei.

Wieso also offenbarte Gott dem
Pharao immer nur das Zwischenziel?
Es ging Gott gegenüber dem Pharao
offenbar weniger darum, wohin Gottes
Volk ziehen soll, sondern vielmehr darum,
wem dieses Volk gehört (vgl. 2 Mose
4,22-23).
Gehört es dem Sklaventreiber und

Pseudo-Gott Pharao, der es bis zum letzten
Blutstropfen ausnutzen will? –

Nein, dieses Volk gehört Gott, der es zu
einem Fest der Anbetung "in vertrauter
Zweisamkeit" (= in der Wüste) einlädt
(2 Mose 5,1) und es dadurch für ihn
aussondert (= heiligt) (vgl. 2 Mose 19,6)!

Und hier lernen wir eine wichtige
Lektion über das Wesen von wahrer
Anbetung: Gott anbeten bedeutet, ihm
"in vertrauter Zweisamkeit" Opfer
darzubringen – in festlicher Atmosphäre.
In dieses Anbetungsfest sollen wir unser
ganzes Leben "inkludieren" (vgl. 2 Mose
10,8-10). Und diese Anbetung wird
letztlich in eine Sendung münden –
hin zu Gottes Ziel für unser Leben.

Gott anbeten bedeutet also:

Ich trete vor Gott hin ...
... mit meinem ganzen Leben ...
... und lege alles in Gottes Hände ...
... und lasse mich dahin senden, ...
... wo Gott mich haben will.

Lieder und Musik sind für wahre Anbetung
ein Mittel zum Zweck. Der Kern von
wahrer Anbetung liegt in der Hingabe:
Ich trete aus meinem jetzigen Leben
heraus in Gottes Gegenwart, um mich von
ihm immer wieder neu prägen und senden
zu lassen.

Mit anbetenden Grüssen
Markus Brunner

Gottes Kampf mit Pharao – als Lektion für heute
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November 2019 – die DC's unterwegs

So 3. 9:30 Heilsarmee Winterthur
5. – 7. Nationale Heilsarmeeoffiziersretraite, Leysin
Sa 9. 9:00 Enneastar-Grundkurs (Anmeldeschluss: 2.11.2019, www.enneastar.ch/kurse)

Fr 15. 19:00 Römerbrief, Heilsarmee Zürich-Oberland
Sa 16. 14:00 Heiliger Geist-Schulung, Schule für Befreiungsdienst, Heilsarmee Zürich-Oberland

So 17. 10:00 Heilsarmee St. Gallen
Di 19. 9:00 Homiletik-Kurs_04, Bildungszentrum Biel
Mi 20. 13:30 Kartenausgabe im Open Heart für das Weihnachtsfest in Wipkingen (-16:30)
Do 21. 15:00 Kartenausgabe im Open Heart für das Weihnachtsfest in Wipkingen (-18:00)
Sa 23. 9:00 Heiliger Geist-Schulung, Jüngerschaftstraining, Heilsarmee Zürich-Oberland

So 24. 9:30 Heilsarmee Zürich-Unterland
Di 26. 9:00 Homiletik-Kurs_05, Bildungszentrum Biel
Fr 29. 18:30 Enneastar-Seminar für Männer, Zürich-Nord: Du bist genau der richtige Typ!

Ein Projekt unserer Jugend!
Lost in Time II – Spielfilm von Wädenswil
Jugendliche (und ein paar Erwachsene) der Heilsarmee Wädenswil
haben einen Film gedreht. Dieser wird an vier Abenden im November
2019 im Heilsarmee-Saal, Zugerstrasse 54, Wädenswil, vorgeführt.

Verloren in der Zeit? Jugendliche versuchen zu helfen, aber letztendlich
hilft nur Gott. (www.heilsarmee-waedenswil.ch/aktuelles)

Aufführungen: Sa 9. Nov: 20:00; So 10. Nov: 19:00; Fr 15. Nov: 20:00;
So 17. November 2019: 16:30 Uhr

Herzliche Gratulation zu diesem mutigen Projekt!

Topfkollekte Zürich
Datum: 12.-14. / 16.-20.12.2019

Jetzt anmelden als TopfwächterIn

oder für Musik und Gesang!

https://topfkollekte-zuerich.heilsarmee.ch

Für Fragen: dhq.ost@heilsarmee.ch

oder Tel. 044 383 69 70

Rundbrief downloaden
Dieser Rundbrief vom DHQ-Ost kann im Internet
heruntergeladen werden, und zwar am
einfachsten unter folgender Internet-Adresse:
www.rundbrief.heilsarmee.online

Der aktuelle Rundbrief ist einfach immer der
oberste Eintrag in der Tabelle. :-)
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